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Presbyterium: 
Pfarrer Martin Beckschulte                         Telefon: 06786-1336 

Johanna Eißner (Jugendpresbyterin)     Telefon: 0151 623  884 12 

Tobias Hartig  (Baukirchmeister)             Telefon: 06786-29 07 344 

Eva Heckler  (Stellv. Vorsitzende)            Telefon: 0178  833  396 0 

Anette Israel Schenkler (stellv. Kirchmeisterin) 
                                                                        Telefon: 0160  813 097 9 

Ulrike Ströher (Mitarbeiterpresbyterin )           Telefon: 06786-1672 

Rita Stumm  (Presbyterin)                                  Telefon: 06786-2641 

Roland Mildau (Presbyter)         Telefon: 01777854623 

Küsterin für die Kirchen Schauren, Kempfeld, Bruchweiler 
Marion Ertel                                                  Telefon: 0152-2305 58 59 

Küsterin für die Kirchen Wirschweiler, Allenbach, Sensweiler 
Jutta Arth                                                    Telefon:  0160 98 55 23 66 

 

Ansprechpartner für die Gemeindesäle  
Gemeindebüro                                                      Telefon: 06786-2343 

 

Unsere Organisten: 
Narine Hoffmann                                        Telefon: 0176-31 33 70 19 

Michael Piskorz                                              Telefon: 06785-99 91 40 

 

Ev. Frauen im Rheinland 

Kempfeld  Gisela Fey                                            Telefon: 06786-1424 

Bruchweiler  Gemeindebüro                                               06786-2343 

 

Seniorentreff 
Allenbach: Frau Schuster                           Telefon: 06786-29 09 810 

Wirschweiler: Frau Andres                                  Telefon: 06786-2122 

 

www.evangelische-hochwaldkirche.ekir.de 

Kontakt für alle Anliegen: ev.hochwaldkirche@ekir.de 

SO ERREICHEN SIE  
UNS: 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDrucke-
rei  
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WIR ERWEITERN UNSER 
ONLINE ANGEBOT!!!! 
 

SCANNEN SIE MIT  
IHREM HANDY DEN QR-

CODE  
UND ABONNIEREN SIE  
UNSEREN WHATSAPP 

KANAL. 
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ANDACHT 

 

SOMMERGEDANKEN 

Siehe, ich mache alles 

neu. (Offenbarung 

21,5) 

 
Liebe Gemeinde, 

wofür gibt es eigentlich 

den Sommer? Was mag 

sich der liebe Gott gedacht 

haben, als er den Sommer 

schuf? 

Ich glaube, er hat all seine 

Liebe da hineingelegt.  

So viel Überschwang, so 

viele Farben, so viel     

Wärme und Licht, so viel 

Gesang am Himmel, so viel 

leckeres Essen, in Hülle und 

Fülle. Alles zum Genießen.  

Die Farben, der rauschende 

Bach, das kühle Lüftlein.  

Mit allen Sinnen können wir 

Gottes Schöpfungswerk 

wahrnehmen. 

Wozu das Ganze? 

Eine Nummer kleiner hätte 

es doch auch getan, wäre 

unsere auch Nahrung ge-

wachsen, könnten wir auch 

ein Dach über dem Kopf  

haben. Warum dann so ein 

Riesenbetrieb? Bis zu 18 000 

verschiedene Vogelarten 

soll es geben, mancher Frosch 

quakt im Sommer jede Sekun-

de einmal – pro Stunde 3600 

mal - die ganze Nacht hin-

durch. Ein ausgewachsener 

Kastanienbaum kann bis zu  

einer Million Einzelblüten     

tragen. 

Ist das nicht alles eine riesige 

Verschwendung? 

Ich glaube nicht. Gott hatte  

einen Plan bei seiner Schöp-

fung. Alles dient einem Zweck.  

Auch diese grandiose Schöp-

fung.  

Denn er weiß, dass wir darauf 

antworten können auf seine 

Schöpfung, in die er so viel  

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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KIRCHLICHE JUBILÄEN 

Sie möchten ein kirchl. Jubiläum 

(z.B. Silberne, Goldene, Diamante-

ne oder gar  Eiserne Hochzeit) mit 

einem Dankgottesdienst feiern? 

Oder freuen Sie sich aus  diesem 

Anlass über einen Besuch vom 

Pfarrer? 

Gerne möchten wir es Ihnen   

möglich machen – bitte melden 

Sie sich im Pfarrbüro. Telefon: 

06786-2343 

ANMELDUNG FÜR AMTS-
HANDLUNGEN 

Wir sind gerne für Sie da. Gerade  
an den ganz wichtigen Punkten im 
Leben. 

Sie haben vor zu heiraten? 

Sie möchten  Ihr Kind taufen lassen? 
Oder Sie möchten Ihr Kind zum 
Konfirmandenunterricht anmelden? 

Oder Sie möchten eine Beerdigung 
anmelden? (lassen) 

Bitte senden Sie uns eine Mail an 
ev.hochwaldkirche@ekir.de 

HAUSABEND-
MAHL 

Gerne komme ich zu Ihnen und 

feiere mit Ihnen zu Hause ein 

Abendmahl.  Falls Sie das         

wünschen, rufen Sie mich bitte 

an, damit wir einen Termin verein-

baren können. 

Gemeindebüro 06786-2343 

Liebe und Herzblut hineinge-

steckt hat. Unsere Herzen   

wollte er damit erreichen.     

Damit wir uns mit unserem 

Herz Gott zuwenden – und mit 

dem Herzen ganz bei ihm sind 

und so einfach den ganzen Tag 

über mit Gott im Gebet ver-

bunden sind.  

Den ganzen Sommer durch.  

 

Wie wir das machen können? 

Dazu eine kleine Geschichte: 

Vor dem Schlafengehen läuft 

Jakob noch einmal durch den 

Garten. Er schaut den Apfel-

baum an. „Den hast du schön 
gemacht, wirklich wahr“, sagt 
Jabob. Er riecht an den Rosen. 

„Die hast du auch schön ge-
macht.“ Er kostet ein paar Erd-
beeren. „Mmm! Die hast du am 
schönsten gemacht“, sagt     
Jakob. Dann geht er ins Haus.  

Die Großmutter bringt ihn ins 

Bett. „Und jetzt beten wir“, sagt 
die Großmutter.  

„Ich habe schon gebetet“, sagt 
Jakob.  

 

Lasst uns an Jakob ein Beispiel 

nehmen – und beten – den 

ganzen Sommer über. Dann 

werden unsere Herzen mit der 

Sonne um die Wette strahlen. 

Und es wird sich bewahrheiten, 

was Gott in der Jahreslosung 

für dieses Jahr über sich selber 

sagt:  

Siehe, ich mache alles neu. 

(Offenbarung 21,5).  

Einfach, weil wir in allem, was 

wir sehen, reden, tun und hören 

Gott erkennen.  

Amen 

 

 

Ihr Martin Beckschulte 
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NEUES AUS DEM FÖRDERVEREIN KUNST UND 

 ORGEL DER KIRCHENGEMEINDE HOCHWALD 

Unsere neu restaurierte Stumm-Orgel in der Kirche in Schauren                 

braucht viele Paten ! 

 Machen Sie mit!!! 

 

Durch eine Patenschaft von einer oder mehreren Orgelpfeifen schreiben Sie die Geschichte dieser 

Orgel fort. Zur Freude von Menschen und zum Lob Gottes. 

Wie genau geht das vor sich? Ganz einfach.: 

Orgelregister werden stets nach „Fußzahl“ kategorisiert. Mit „Fuß“ ist damit das alte Längenmaß ( 1 
Fuß = ca. 30 cm) gemeint, das die Pfeifenlänge des tiefsten Tons eines Registers beschreibt.  Die 

Pfeife eines C im 32´Register ist demnach in der Regel fast 10 m lang. Wir 

haben als tiefstes Register den 16´Subbass. Das C eines 2´Registers ist 60 

cm lang. Je kürzer die Pfeife, desto höher ist der Ton. 

Was kostet eine Patenschaft? 

Eine Pfeife eines 2 ´Fuß Registers ab 15.- € 

Eine Pfeife eines 4 ´Fuß Registers ab 25.- € 

Eine Pfeife eines 8 ´Fuß Registers ab 35.- € 

Eine Pfeife eines 16 ´Fuß Registers ab 45.- € 

Prospektpfeifen (die sichtbaren Pfeifen an der Front der Orgel) ab 60.- € 

Der Preis zeigt die Mindestsumme für eine Pfeife. Mehr geht immer. 

Der Name einer jeden Patin, eines jeden Paten, wird auf einem Messingschild graviert. Dieses wird 

auf einer Holztafel befestigt und wird in der Kirche aufgehängt. Ebenso gibt es eine Patenurkunde. 

Selbstverständlich verzichten wir auf Wunsch auf das Messingschild. 

Die Spende für eine Patenschaft ist einmalig und es folgen keine weiteren Kosten. 

Infos zu den Patenschaften oder Abschluss einer Patenschaft gibt’s beim Vorstand. Ebenso beim   
1. Vorsitzenden Michael Piskorz: 

06785 - 999140 oder michael.piskorz@ekir.de 

Weiterhin im Pfarrbüro in Wirschweiler. 

mailto:michael.piskorz@ekir.de
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KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN 

 

01 

Liedermacherabend und Vereinsfest: 

Am Samstag, den 19. September, findet ein „Unplugged-Konzert“ zum 20-jährigen Bestehen des Förder-

vereins statt. Bei gutem Wetter findet es auf der kleinen Wiese zwischen dem Pfarrhaus und der Kirche in 

Schauren statt. Ab 16.00 Uhr gibt es Leckeres vom Grill und kühle Getränke. Hier besteht die Möglichkeit, 

sich die neu restaurierte Stumm-Orgel in Schauren näher zu betrachten.  

Ab 18.00 Uhr werden uns die „Drei aus Werzbach“ unterhalten. Norbert Conradt, Dietmar und Ukrike 
Lang werden uns „unplugged“ mit Liedern von Liedermachern wie Reinhard Mey und älteren Rocksongs 
unterhalten. Sie spielen ohne Verstärker- und Mikrofonanlage. Bei Gitarre, Mundharmonika und Gesang.  

In regelmäßigen Abständen touren sie durch die Gärten, Orte und Kirchen. Sie spielen ausschließlich für 

einen guten Zweck und sagten spontan zu, als unser 1. Vorsitzender sie darauf ansprach. Bei schlechtem 

Wetter findet das Konzert in der Kirche in Schauren statt.  

Flohmarkt: 

Am Sonntag, den 08. November findet wieder der traditionelle Hallenflohmarkt im Bürgerhaus in Bruch-

weiler statt. Ab 10.00 Uhr kann man nach Herzenslust stöbern, feilschen und nach wertvollen, seltenen 

oder skurrilen Dingen suchen. Für das leibliche Wohl in Form von Gegrilltem und kühlen Getränken und 

am Nachmittag Kaffee und selbstgebackenem Kuchen ist natürlich bestens gesorgt. 

Wer Interesse an einem Verkaufsstand hat, kann sich bei Adolf Becker unter: 

06786 2959239 oder adolf.becker@gmx.de melden. Hier gibt es auch Infos über die Preise.  

Ebenso nimmt er gerne Kuchenspenden unter diesen Kontakten entgegen. 

 

Noch nicht terminierte Veranstaltungen: 

Kantor Michael Meyer hat sich spontan nach seinem Konzert im April bereit erklärt, wieder ein Orgel-

konzert zu geben. Dieses Mal wird es in der Kirche in Schauren stattfinden. Termin und Uhrzeit geben wir 

noch bekannt. Hierzu immer mal wieder in „Unserer Heimat“ unter „Überörtliche Vereine“ nachschauen. 
Oder auf unserer Facebook Seite „ Förderverein Kunst und Orgeln“ 

Die Organistin Ann-Helena Schlüter wird in ihrer Konzertreihe „Sehnsuchtsort Orgel“ auch Station in 
unserer Kirchengemeinde machen. So war sie Anfang des Jahres in der vollbesetzten Schlosskirche in 

Herrstein zu Gast. Das einstündige Konzert war so erfolgreich, dass weitere Konzerte in Herrstein folgen. 

So hat sie sich begeistert gezeigt, als wir sie darauf ansprachen, auch bei uns ein Konzert zu geben. Auch 

hier geben wir unter den oben genannten Medien bekannt, wann und wo das Konzert stattfinden wird. 

Michael Piskorz 

mailto:adolf.becker@gmx.de
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02 
VORSCHAU AUF DAS GEMEINDELEBEN 

03 

 

VORSCHAU AUF DAS GEMEINDELEBEN 

Am 27. September feiern wir von 10.00 bis 14.00 Uhr in und um die Kirche Bruchweiler zu  

Erntedank ein Kartoffelfest. 

 

                  Wir starten um 10.00 Uhr mit einem Festgottesdienst in der Kirche. 

 

           Und dann geht es raus neben die Kirche auf das schön angelegte Wiesenstück                              

              zu einem gemütlichen Miteinander rund um die Kartoffel. 

                     Zum Essen gibt es leckere Gerichte rund um die Kartoffel. 

                        Und gute Laune gibt es - und Getränke gibt es auch.  

          Die Förderinitiative für unsere Kirchen freut sich auf Ihr Kommen. 

                               Wir bitten um Anmeldungen bis 22.09.2026 

 

Bitte um Hilfe 

Ein Mitglied unserer Kirchengemeinde sucht dringend einen 

leichten und faltbaren Aktiv-Sportrollstuhl mit einer Sitzbreite 

von 45 cm. Gerne gebraucht und auch gerne für einen kleinen 

Unkostenbeitrag. 

Bitte melden Sie sich im Gemeindeamt, Tel. 2343 oder beim 

Pfarrer, Tel. 1336. 

HERZLICH GRATULIEREN WIR 
ALLEN, DIE IN DEN KOMMEN-
DEN MONATEN GEBURTSTAG 
HABEN, UND WÜNSCHEN 
IHNEN FÜR IHR NEUES LEBENS-
JAHR  ALLES GUTE, FROHEN 
MUT, ZUVERSICHT, KRAFT UND 
GOTTES SEGEN. N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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04 

05 

VORSCHAU AUF DAS GEMEINDELEBEN 

Herzliche Einladung zum Festgottesdienst am 
20.September um 10:00 Uhr in der Kirche in 

Sensweiler 

Erinnerung an die ehemaligen jüdischen Einwohner                  
in Sensweiler 

Wer bereit ist, sich mit der Vergangenheit zu beschäftigen, hat die einmalige Möglichkeit, 
aus den Fehlern anderer zu lernen und kann so die Zukunft besser mitgestalten.             
Erinnerung bedeutet deshalb weit mehr als den Blick zurück – sie ist auch eine               
Verantwortung für die Gegenwart und kommende Generationen. 

Mit zwei Gedenktafeln möchten wir an die ehemaligen jüdischen Einwohner in     

Sensweiler erinnern, denn sie gehörten einst zur Dorfgemeinschaft. 

VORSCHAU AUF DAS GEMEINDELEBEN 05 

Wir brauchen helfende 
Hände!!! 

 
Nach dem großen Erfolg in der wunderbaren 

Atmosphäre in der Kirche in Kempfeld möchten 
wir auch in diesem Jahr nochmal einen Weih-

nachtsmarkt veranstalten. 

Damit der Markt gelingt, brauchen wir viele 
helfende Hände, die uns beim Aufbau und 

Schmücken der Kirche, 

während des Marktes, beim Verkauf von Kaffee 
und Kuchen, beim Grillen und beim Verkauf 

von Getränken unterstützen. 

 Kuchenspenden nehmen wir auch sehr gerne 
an. 

Wer uns unterstützen möchte, darf sich gerne 
im Gemeindebüro (Telefon 2343) melden. 
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

Liebe Leser, 

manche von Ihnen haben mich schon des Öfteren im Gottesdienst erlebt und 
einen persönlichen Eindruck gewonnen.  

Ich heiße Michael Lütkemeier und bin als Pastor im eingeschränkten Dienstver-
hältnis beim Kirchenkreis Trier beschäftigt. Seit Januar unterstütze ich die       
Kollegen in den Hunsrück - Gemeinden. Im Wesentlichen halte ich Gottesdienst 
und nehme Amtshandlungen vor. Ich komme, und manche sagen, man merke es 
meiner Sprache an, aus dem Ruhrgebiet, genau aus Essen. Ich habe in Bochum 
und in Göttingen studiert, war Vikar in Köln und im Probedienst im Kreis Heins-
berg nördlich von Aachen. Seit 1999 wohne ich in Bernkastel - Kues. Dort war ich 
im Sonderdienst 10 Jahre für die Klinische Seelsorge in den dortigen                
Reha - Kliniken verantwortlich.  

Seitdem helfe ich in verschiedenen Gemeinden notdürftig die Löcher zu stopfen, 
die bekanntermaßen entstanden sind.  
Ich freue mich ausdrücklich über die freundliche Aufnahme in den Hunsrückor-
ten, in denen ich bisher tätig war. 
Ich habe mich, bevor Kommerzialisierung vieles kaputt gemacht hat, Jahrzehnte 
sehr für Fußball interessiert, habe als intensives Hobby die elektrische Eisenbahn 
und alles, was dampft und auf Schienen fährt. Dazu habe ich als Ausgleich den 
Fokus auf deutschsprachige Literatur, bzw. Literaturgeschichte gerichtet. In dem 
Rahmen, der mir bleibt, versuche ich aktuell Spanisch zu lernen. 

 

Ich freue mich auf weitere Begegnungen und grüße Sie herzlich 

Michael Lütkemeier  

Nachruf                                                 
Wir nehmen Abschied von  

Pfarrer i.R. 

Thomas Paulußen 

Nach langer Krankheit verstarb Herr Pfarrer i.R. Thomas 

Paulußen am 02.07.2026.                                           

Viele Jahre begleitet er unsere Gemeinde als             

Vertretungspfarrer. Mit seiner zugewandten und herz-

lichen Art hat er die Gottesdienste bereichert und war 

den Menschen in unseren Orten ein einfühlsamer Seel-

sorger. Unsere Gedanken und Gebete gelten seiner  

Familie und allen, die um ihn trauern. 
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

Viele Menschen fragen sich, wie sich eine evangelische 

Kirchengemeinde eigentlich finanziert. 

 

Die Antwort ist vielfältiger, als man zunächst vermuten würde. 

Die wichtigste Einnahmequelle der evangelischen Kirche in Deutschland ist die 

Kirchensteuer. Sie wird von den Mitgliedern der Kirche gezahlt und vom Staat 

gemeinsam mit der Einkommensteuer eingezogen. Ein kleiner Teil dieser Ein-

nahmen von jedem Gemeindemitglied fließt über die Landeskirche an die     

Kirchengemeinde und ermöglicht die Finanzierung von Gottesdiensten, Seel-

sorge, Kinder- und Jugendarbeit, Kirchenmusik sowie zahlreiche  sozialen      

Angeboten. 

Darüber hinaus erhält die Gemeinde Zuweisungen von der Landeskirche. In der 

Evangelischen Kirche im Rheinland werden die verfügbaren Mittel nach festge-

legten Verteilungsschlüsseln an die Kirchengemeinden weitergegeben.  

Dadurch soll sichergestellt werden, dass auch eine kleine Gemeinde wie die   

unsere, ihre Aufgaben erfüllen kann. 

Eine weitere wichtige Rolle spielen Kollekten und Spenden. Sie unterstützen  

besondere Projekte, die in unserer Gemeinde angeboten werden. Außerdem 

profitiert unsere Gemeinde von ehrenamtlichem Engagement, das zwar keine 

direkte Einnahme darstellt, aber einen unschätzbaren Beitrag zum                  

Gemeindeleben leistet. 

Die Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung bleiben in vollem Umfang 

bei der Kirchengemeinde. Dabei handelt es sich leider nur um einen sehr klei-

nen Teil.  

Die finanziellen Mittel werden verantwortungsvoll eingesetzt. Neben den Per-

sonalkosten für Mitarbeitende, fallen hier in unserer Kirchengemeinde haupt-

sächlich Ausgaben für den Unterhalt von 6 Kirchen und 2 Gemeindehäusern 

an.  

Unser Ziel ist es, das kirchliche Leben vor Ort zu gestalten und Menschen 

in  unterschiedlichen Lebenssituationen zu begleiten. 

 

Text: Einheitsübersetzung der 
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TERMINE 

GOTTESDIENSTPLAN 

Datum und Gottesdienst         Uhrzeit 

26.Juli 2026 8. Sonntag n. Trinitatis 

Gottesdienst  Kirche Schauren mit Abendmahl                9:30 Uhr  
Gottesdienst Kirche Wirschweiler  mit Abendmahl         10:45 Uhr 

02. August 2026 9. Sonntag n. Trinitatis 

Gottesdienst Kirche Allenbach                                             9:30 Uhr 

Gottesdienst Kirche Bruchweiler                                        10:45 Uhr 

09. August 2026 10. Sonntag n. Trinitatis 

Brunnenfest in Schauren                                                      11:00 Uhr 

23. August 2026 12. Sonntag n. Trinitatis 

Gottesdienst Kirche Wirschweiler                                        9:30 Uhr 

Gottesdienst Kirche Kempfeld                                            10:45 Uhr 

13. September 2026 15. Sonntag n. Trinitatis 

Andacht zur Pferderallye in Allenbach                               10:00 Uhr 

Gottesdienst Kirche Schauren                                             11:00 Uhr 

 

16. August 2026  11. Sonntag n. Trinitatis  

Mirjamgottesdienst Kirche Sensweiler                              10:00 Uhr 

30. August 2026 13. Sonntag n. Trinitatis 

Dorffest in Bruchweiler                                                         10:00 Uhr  

20. September 2026 16. Sonntag n. Trinitatis 

Gottesdienst Kirche Sensweiler                                       10:00 Uhr 
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27. September 2026 17. Sonntag  n. Trinitatis 

Erntedankgottesdienst Kirche Bruchweiler                    10:00 Uhr  

mit Abendmahl       

Datum und Gottesdienst         Uhrzeit 

04. Oktober 2026 18. Sonntag n. Trinitatis  

Zwergengottesdienst  

Ev. Gemeindezentrum Wirschweiler                               10:00 Uhr

9 

11. Oktober 2026 19. Sonntag n. Trinitatis 

Gottesdienst  Kirche Kempfeld  mit Abendmahl              9:30 Uhr 

Gottesdienst Kirche Sensweiler mit Abendmahl            10:45 Uhr 

25. Oktober 2026  21. Sonntag n. Trinitatis 

Jubelkonfirmation Kirche Allenbach                              10:00 Uhr 
 

31. Oktober 2026 Reformationstag 

Gottesdienst Kirche Bruchweiler                                     18:00 Uhr 

18. Oktober 2026 20. Sonntag n. Trinitatis 

Gottesdienst Kirche Allenbach                                          9:30 Uhr 

Gottesdienst Kirche Schauren                                         10:45 Uhr 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  

08. November 2026 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

Gottesdienst Kirche Schauren                                           9:30 Uhr 
Gottesdienst Kirche Sensweiler                                      10:45 Uhr 

09. November 2026   

Gedenkgottesdienst zur Reichsprogromnacht  

Kirche Wirschweiler                                                          18:00 Uhr 
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RÜCKBLICK AUF DAS  
GEMEINDELEBEN 

Der Zwergengottesdienst am 07. Juni stand   

unter dem Motto“ Wie aus Blume Vertrauen 
wächst. Seht die Lilien auf dem Feld“ 

Von vorne links nach rechts:  Emily Lautz, Leah Estelle Petsch,                   

Maya Schmitt, Celia Marie Mildenberger und Liah Sophie Hackenspiel 

Von hinten links nach rechts: Jerome Wettmann, Liam Dorn, Jayden Liam 

Wagner und Jan Luca Conrad 
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02 

RÜCKBLICK AUF DAS  
GEMEINDELEBEN 

Unsere Orgel in Schauren erstrahlt in neuem Glanz 

In der Woche nach Ostern begannen die Arbeiten an der Stumm-Orgel in Schauren. Die Orgel-

baufirma Skrabl aus Slowenien rückte mit 3 Orgelbauern an und begann die Orgel zu zerlegen. 

Stück für Stück, Pfeife für Pfeife, wurde die Orgel zerlegt, bis letzten Endes nur noch das Ge-

häuse stand.  

Alle Einzelteile wurden gereinigt, teilweise erneuert und wieder eingebaut. 

Nach 2 Wochen waren diese Arbeiten abgeschlossen, und Orgelbaumeister Matzenbacher be-

gann seine Arbeit. Er kontrollierte sämtliche Pfeifen und nahm einige mit in seine Werkstatt in 

der Nähe von Kaiserslautern und reparierte die vorhandenen Schäden. Danach setzte er alle 

Pfeifen wieder an ihren ursprünglichen Platz ein. Nun begann die Hauptarbeit., die Intonation 

(Stimmen) der Orgel. Dies nahm fast 3 Wochen in Anspruch. 

Am 13. Mai war es dann soweit. Die Orgel erwachte wieder zu neuem Leben. Es stand die End-

abnahme der Orgel an. Im Beisein des Orgelbaumeisters Matzenbacher, Pfarrers Martin Beck-

schulte, der stellv. Kirchbaumeisterin Rita Stumm und des Organisten Michael Piskorz, wurde 

die Orgel auf Herz und Nieren geprüft. Kleinere Nachbesserungen führte der Orgelbaumeister 

noch aus, und die Orgel bestand ohne weitere Beanstandungen die Endabnahme.  

Wir danken dem Förderverein , der uns mit der Übernahme von 50% der Kosten unter-

stützt hat. 

So ist die historische Stumm-Orgel aus dem Jahr 1780 für kommende Generationen erst ein-

mal wieder gesichert.  

Michael Piskorz 
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KIRCHE MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN 

 

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern, 

  

Mein Name ist Elena Langner. Viele von euch kennen 

mich sicherlich. Ich habe die Fächer „evangelische Re-
ligion“ und „Musik“ auf Lehramt studiert. Nun unter-
stütze ich unsere Kirchengemeinde in der Kinder- und 

Jugendarbeit, in dem ich Teile der Arbeit  Frau Fasten-

raths aufgreife, aber auch Neues ausprobieren möch-

te. Mein Ziel ist es, Menschen zusammen zu  bringen, 

den Glauben mit Spaß erfahrbar zu machen und durch 

Interaktionen die Kirche „zum Leben zu erwecken“.                                                                      
Ich möchte für alle eine Ansprechpartnerin zu sein, 

nehme gerne neue Ideen an und freue mich über Un-

terstützung aus der Gemeinde. 

Eure Elena Langner 

Eure  
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ABONNIERT UNSEREN  KANAL, 
UM UNSERE ANGEBOTE UND 
AKTIVITÄTEN ZU  
SEHEN !!! 
 

KIRCHE MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN 
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AMTSHANDLUNGEN 

 

Gisela Adam geb. Müller bestattet am 24.04.2026 

 

Gisela Ströher geb. Scherer bestattet am 24.04.2026 

 

Gertrud Scherer geb. Engel bestattet am 28.05.2026 

 

Ralf Neumann bestattet am 27.06.2026 

 

                                  
   

                                        Fahrgemeinschaften 

                Sie möchten einen Gottesdienst besuchen und wissen nicht,  
                wie Sie hinkommen?  
                Kein Problem!   
                Sprechen Sie uns an. Wir kümmern uns gerne.  
               (Telefon Gemeindebüro 06786-2343) 

              18 
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AMTSHANDLUNGEN 

                  Die neue Website der  

       Ev. Kirchengemeinde Hochwald ist online ! 

                   Schauen Sie mal rein 

Evangelische-hochwaldkirche.ekir.de 

 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Antonio Adam getauft am 11.04.2026 

Matz Doll getauft am 03.05.2026 

Elli Malina Leonhard getauft am  24.05.2026 

Noah Schiel getauft am 14.06.2026 

Louise Heub getauft am 28.06.2026 

Malte Nürnberger getauft am 04.07.2026 

Liam Adam getauft am 11.07.2026 

Matteo Adam getauft am 11.07.2026 

Tim und Michelle Lorenz geb. Strach getraut 

am 26.06.2026 
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In eigener Sache 

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre Werbung, da unser Ge-
meindebrief sich daraus refinanziert. Bei Interesse melden 
Sie sich im Gemeindebüro. Danke. 
Wenn Sie die Veröffentlichung eines Bildes von Ihrem kirchli-
chen Fest oder einer Veranstaltung wünschen, senden Sie 
uns dieses an ev.hochwaldkirche@ekir.de 
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